
Gemeindebrief
Ev.-luth. Kirchengemeinden Jever und Cleverns-Sandel
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Aufstehen, auferstehen, ankommen!

Einladung zum 
Weltgebetstags-Friedens-Gottesdienst
Lassen Sie uns gemeinsam am Freitag, 1. März in der 
kath. Kirche St. Marien Jever um 17 Uhr für den 
Frieden im Nahen Osten und auf der ganzen Welt 
singen, beten und „das Band des Friedens“ sichtbar 
machen. Im Anschluss gibt es eine Suppe im Karlshof 
sowie ein gemütliches Beisammensein.
ökum. Arbeitskreis WGT Jever, Irene Janßen

Taizé-Andachten
1 x im Monat mittwochs um 19.30 Uhr –  
eine gute halbe Stunde
Ort: kath. Sankt-Marien-Kirche (Kleine Burgstr. 14)
13. März, 10. April und 22. Mai um 19.30 Uhr
Achtung: 
Samstag, 20. April um 17.30 Uhr Taizé-Messe

Ostersonntag,  
31. März um 6 Uhr 
Feier der Osternacht 
mit anschließendem 
Osterfrühstück im 
Gemeindehaus

Kreuzweg in der 
Karwoche, am 
Mittwoch, 27. März 
um 18 Uhr am Mahn-
mal beim Upschloot, 
siehe Seite 8.

Pfingstmontag,  
20. Mai um 11 Uhr 
Ökumenischer 
Freiluftgottesdienst, 
siehe Seite 7.

Fahrrad-Pilgertour 
am Samstag, 1. Juni 
um 10 Uhr bei der 
Kath. Kirche  
St. Marien,  
siehe Seite 17. 

Kurz notiert

Foto: H. Lohkamp Fundus

Foto: PrivatFoto: Privat

Manchen fällt das Aufstehen schwer. Besonders den 
Konfirmanden, wenn am Sonntag die Glocken in 
Cleverns-Sandel und Jever sie zum Gottesdienst rufen. 
Wenige springen da gleich fröhlich aus dem Bett. 
Die Frühaufsteher wie die Spätaufsteher müssten sich 
eigentlich ja wundern über das Erwachen am neuen 
Tag! Ist es denn selbstverständlich, nach einer Nacht 
den neuen Tag zu erleben? Natürlich scheint es normal 
zu sein, morgens aufzuwachen. Doch wer bedenkt, 
dass das Alltägliche nicht selbstverständlich ist, gerät 
ins Staunen. Der neue Tag kommt von selbst, ohne 
menschliches Tun. Der Morgenstern, die Dämmerung 
und die Morgenröte leiten über in die Helle des Tages. 
Doch aufstehen hinein in den neuen Tag und ankom-
men in dem neuen Tag muss man selbst. 
Aufwachen, aufstehen und ankommen: Hier ereignet 
sich jeden Morgen ein persönlicher Advent: Advent 
heißt „ankommen“. Mehr noch: Wer den Blick dafür 
hat, kann das morgendliche Aufwachen und Aufstehen 
als sein persönliches, tägliches Ostern erleben: Ostern 
bedeutet „Auferstehung“. Wer morgens aufgewacht 
und aufgestanden ist, muss sich anziehen. Je nach der 

Art der Tagesgeschäfte wird die Kleidung unterschied-
lich ausfallen. Im Morgenrock oder im Bademantel 
läuft man nicht den ganzen Tag herum. Nach dem 
Aufstehen und dem Anziehen beginnen die Tagesge-
schäfte. Jeder Tag bringt Aufgaben und Pflichten. Er ist 
immer eine Chance zu einem neuen Anfang und 
einem neuen Erwachen, eben ein neues Aufstehen, ein 
neues Auferstehen, ein neues Ankommen. 
Genau genommen, bietet jeder neue Tag diese ad-
ventliche und österliche Chance. Wir können jeden 
Tag bei Gott ankommen und in Gottes Welt auferste-
hen. Diese Gedanken möchte ich mit einem Wunsch 
für unsere Konfirmanden und Konfirmandinnen, die in 
diesem Jahr ihre Konfirmation feiern, verbinden. Ich 
wünsche ihnen, dass das Gefühl bei Gott und in 
unseren Gemeinden angekommen zu sein noch lange 
nachklingt; und immer wieder die Erfahrung, dass auch 
nach Zeiten, in denen die Verbindung unterbrochen 
war, Gott und die Gemeinde für sie da sind.

Ihr und Euer
Pastor Thomas Anders
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er Termin bitte vormerken: 
In der Zeit vom 10. bis 14. Juni findet in 
Cleverns die Kleidersammlung statt!
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Kandidierende für die Kirchengemeinde Jever 
Elisabeth Becker, 67 J. 
Hauswirtschaftsleiterin

Ich möchte mich durch meine 
Kandidatur gerne weiter im Gemein-
dekirchenrat und im Wiefelser Beirat 
einbringen!

Birgit Graalfs, 67 J. 
Rentnerin

Mir macht die interessante und ab-
wechslungsreiche Arbeit im GKR und 
für unsere Kirchengemeinde viel Freu-
de. Ich würde sie gerne fortsetzen!

Christina Kretschmer, 67 J. 
Rentnerin

Kirchengemeinde bedeutet Vielfalt. 
Daran möchte ich teilhaben und mich 
mit meinen Gaben einbringen.

Ulrike Müller-Wessels, 60 J. 
Kauffrau/Hausverwalterin

Die letzten 6 Jahre im GKR mit die-
sem netten Team waren eine Freude! 
Ich würde auch in Zukunft gerne wei-
ter für unsere Gemeinde tätig sein.

Jutta Tjardes-Fischer, 54 J. 
Schulbegleiterin

Die ev. Kirche in Jever ist
mir sehr wichtig! Ich würde mich 
freuen, die Gemeinde durch meine 
Mitarbeit unterstützen zu können.

André Börner, 47 J. 
Informationselektroniker

Ich möchte, dass sich Jung und 
Alt gleichermaßen verstanden und 
zuhause fühlen. Dass wir Altes mit 
neuen Elementen ergänzen. 

Werner Isler, 67 J.
Pensionär

Ich möchte durch meine Kandidatur 
neue Impulse in die Arbeit im Rat 
und den Ausschüssen einbringen. 
Auf diese Aufgabe freue ich mich. 

Jan Mehrle, 41 J. 
Heizungsbauer

Gerne möchte ich weitere 6 Jahre 
meine Erfahrung und mein Wissen 
in die Arbeit für unsere Kirchen- 
gemeinde einbringen!

Hans-Jörg Sandrock, 59 J. 
Verwaltungsangestellter

Ich freue mich, auch künftig ein Mit-
glied des GKR zu sein, um gemein-
sam Antworten auf die drängenden 
Fragen der Gemeindearbeit zu finden.

Regina-Gabriele Vesper, 49 J. 
Buchhändlerin

Hiermit stelle ich mich erneut zur 
Wahl im GKR, da ich gerne die Arbeit 
in der Gemeinde fortführen und 
vertiefen möchte.

In diesem Gemeindebrief möchten wir Sie auf 
unsere Filzartikel aus dem fairen Handel auf-
merksam machen. Filzen ist eine sehr alte 
Textiltechnik, die ihren Ursprung in 
Zentralasien hat. Es werden nur Wolle, 
Wasser und Seife benötigt, um aus der 
Wolle schöne Produkte herzustellen. 
Maschinen und Strom sind überflüssig. 
Daher ist das Handwerk des Filzens beson-
ders für ein Land wie Nepal gut geeignet, in 
dem Strom nur sporadisch verfügbar ist und vielen 
Menschen die Schulbildung fehlt. Wir führen farben-
frohe Blumen in verschiedenen Größen, genauso wie 
praktische Taschen und Täschchen und die beliebten 
Eierwärmer, die es in vielen Varianten gibt (Hühner 
und Küken, aber auch Raben, Hunde und viele andere 
Formen). Machen Sie sich und anderen eine Freude 
damit.
Und wenn Sie schon mal in unserem Weltladen sind, 

schauen Sie sich gerne um. 
Wir führen außer Kunsthand-
werk auch viele Lebensmittel 
wie z.B. verschiedene Reis-

sorten aus fairem Handel. 
Dazu gehören neben Bio 
Hom Mali Reis auch Bio Basmati Reis und als 
Besonderheit Lila Reis, der sich beim Kochen 

tatsächlich lila färbt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  
Das Weltladenteam

Schönes und Nützliches aus dem Weltladen

Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 1	0	– 12.	30	 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:	 1	5	– 17.	30	 Uhr
Freitag: 		  8	– 12.	30	 Uhr

Jetzt ist das Dutzend voll! Seit zwölf Jahren feiern 
wir immer am Pfingstmontag den Mühlentag und 
der beginnt am 20. Mai um 11 Uhr wieder mit einem 
ökumenischen Gottesdienst vor der Schlachtmühle am 
Hooksweg. Für die musikalische Begleitung sorgt der 
erweiterte Posaunenchor Jever unter Leitung von Kreis-
kantor Klaus Wedel. 
Im Anschluss an den Gottesdienst sind dann alle zu 
Führungen durch die Mühle und das landwirtschaftliche 
Museum eingeladen. Künstler stellen ihre Werke aus. 
Der Weltladen bietet schöne Dinge aus aller Welt an. 
Alle werden wie gewohnt lecker beköstigt.
Kinder können im Treckeranhänger mitfahren, in der 
Töpferwerkstatt Keramik mitgestalten oder Geräte, 

Werkzeuge und alte Spiele 
und Kinderfahrzeuge auspro-
bieren. Die ganze Familie ist 
herzlich eingeladen.
Auch zu den anderen Müh-
lenfesten in diesem Jahr laden 
die Mühlenfreunde herzlich 
ein, dem Buchweizenfest zur 
Saisoneröffnung am 24. März, 
dem Apfelfest zum Tag des 
offenen Denkmals am 8. Sep-
tember und dem Graupenfest 
am 13. Oktober 2024, jeweils 
von 11-17 Uhr.� Edzard de Buhr

Ökumenischer Freiluftgottesdienst 
zum Mühlentag am Pfingstmontag
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Kirche mit Kindern
Dienstag, 12. März 
im Gemeindehaus Cleverns
von 17 bis 18.15 Uhr
Osterbasteln und Geschichten
Infos: Diakon Fredo Eilts

Donnerstag, 14. März
im Gemeindehaus Jever
um 15.30 Uhr
Osterbasteln und Geschichten
Infos: Diakon Fredo Eilts

Palmsonntag, 24. März
Stadtkirche (Kinderkirche und Familienkirche)
von 10 bis 11.30 Uhr
Jugendmusikwerkstatt, Konfirmanden
Liturgie: Diakon Fredo Eilts

Karfreitag, 29. März
in Westrum 
(Kinder- und Jugendkirche)
um 10 Uhr · KU-Team
Liturgie Diakon Fredo Eilts

Ostersonntag, 31. März
in Cleverns (Familienkirche)
um 14 Uhr
Diakon Fredo Eilts und 
Pastor Jürgen Walter

Kinder- und Jugendliche in unseren Gemeinden

„Von Fall zu Fall“ 
Ein Kreuzweg in der Karwoche 
Mittwoch, 27. März
Start 18 Uhr am Mahnmal beim Upschloot
Ende gegen 19.30 Uhr mit Andacht und 
„Karsuppe“ in der Kirche Sandel 

Der diesjährige Kreuzweg ist ein echter 
Kreuzweg mit fünf Stationen. In den  
14 Kreuzwegstationen fällt Jesus dreimal 
unter der Last des Kreuzes. Wo fallen wir 

hin und kommen nicht weiter, 
was hilft uns auf? Bei schlechter 
Witterung findet der Kreuzweg in 
Form einer Andacht in der Kirche 
Sandel statt. Der Kreuzweg ist 
ausdrücklich auch eine ökumeni-
sche Veranstaltung und offen für 
alle Konfessionen. 
Informationen: Diakon Fredo Eilts 
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Nach 25 Jahren Wechsel in den Pfarrdienst – es 
zeichnete sich bereits im November 2022 langsam ab, 
es ändert sich bald etwas …
Ein kompletter beruflicher Wechsel stand bei mir an 
und fordert mich im letzten Drittel meines kirchlichen 
Dienstes noch einmal neu heraus. 
Im September wurde ich vom Oberkirchenrat Olden-
burg auf eine sogenannte IPT Pfarrstelle mit 50% be-
rufen. IPT bedeutet interprofessionelles Team/Pfarr-
team. Neben den PfarrerInnen übernimmt ein Diakon 
den Pfarrdienst, früher hieß das Pfarrdiakon. 
Zwei Diakone sind auf Pfarrstellen in der olden-
burgischen Landeskirche berufen worden, einer in 
Delmenhorst, einer in Jever, weitere werden folgen. 
Diese Möglichkeit hängt auch damit zusammen, dass 
sich die kirchliche Wirklichkeit verändert, wie auch der 
akute Personalmangel in der Kirche eine dringende 
Veränderung nach sich zieht. Die bestehenden Ämter 
werden neu organisiert. 
Thorsten Harland und ich sind von weitreichenden 
Personalveränderungen elementar betroffen. Wir sind 
zurzeit die einzigen regulären Stelleninhaber. Mit dem 
Stellenwechsel von Katrin Jansen und dem Ruhestand 
von Rüdiger Möllenberg veränderten sich in sechs 
Monaten die festen und vertrauten Rahmenbedingun-
gen. 
Außerdem habe ich im April 2023 die Nachfolge von 
Pastor Hillmann für Religionsunterricht und Schul-
seelsorge am Schulzentrum Hohenkirchen mit 50% 
Schuldienst angetreten. 
Somit habe ich zwei Nachfolgebereiche neu ab-
zudecken, die von Katrin Jansen und von Michael 
Hillmann. Zwei Schulen, zwei Kirchengemeinden, ein 
Entwicklungsraum und die Notfallseelsorge gehören 
zu meinen Aufgaben, wobei ich im Gemeindekirchen-

rat Jever dem Kirchenrat ohne Stimmrecht angehöre 
und in Cleverns mit Stimmrecht. 
Meine bisherige Planstelle als Kreisjugenddiakon, auf 
der ich 25 Jahre wirkte, wird demnächst neu besetzt. 
Ich freue mich, dass gerade der Kinder- und Jugend-
bereich mit einer jüngeren Person neu belebt werden 
kann! 

Diakon Fredo Eilts wechselt vom Kreisjugenddienst 
in den Pfarrdienst Jever/Cleverns-Sandel mit einer 
halben Stelle

Thorsten Harland und Fredo Eilts im Gespräch –  
Update von Terminen gehört zum Alltagsgeschäft, fast 
wie in einer Arztpraxis, man weiß nie, was als nächstes 
kommt.� Foto: B. v. d. Ent
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Wer in so vielen Teams unterwegs ist, braucht 
gute und verständige Kollegen, wie eben 
Thorsten Harland, aber auch Kirchenälteste, 
unseren Kantor genauso, wie auch eine enge 
Zusammenarbeit mit unseren Kirchenbüros. 
Ich bin für das Land um Jever zuständig, mit 
Wiefels, Sandel und Cleverns, aber eben auch 
für Jever. Der ländliche Raum ist mir sehr 
wichtig und ich bin sehr herzlich in Sandel 
und Cleverns aufgenommen worden. Aber al-
les braucht auch Zeit, sich neu zu entwickeln 
und zu finden. Mein besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle Pfarrer Thomas Anders, der mich 
in den letzten Monaten beraten und beglei-
tet hat, aber auch an Hans Hinrichs und Anja 
Melchers und ganz besonders an Roswitha 
Weihrauch. Ich bin meiner Frau sehr dankbar, 
dass sie mich seit vielen Jahren in meiner 
Arbeit unterstützt.   
Ihnen eine gesegnete Zeit, bleiben sie behütet 
und gesund.� Ihr Fredo Eilts, Diakon

Fredo Eilts und Anja Melchers im Gespräch: Was soll unter 
anderem aus dem Pfarrhaus in Cleverns werden?� Foto: D. Reck

Unsere Jugendlichen bereiten sich auf ihre Konfirma-
tion vor. Thorsten Harland und ich führen auch noch 
eine Konfirmation nach der Freizeit im „Blockhaus 
Ahlhorn“ durch. Damit endet dann eine wichtige Zeit 
für unsere Jugendlichen.
Mit diesem Jahrgang wurden erstmals alle Konfirman-
dInnen aus Cleverns-Sandel und Jever gemeinsam 
unterrichtet. 
Insbesondere das Aussuchen eines Konfirmations-
spruchs gehört am Ende der Konfizeit dazu. Ein per-
sönliches Bibelwort als Wegbegleiter durch das Leben. 
Wir verwenden darauf immer große Aufmerksamkeit. 
Ein Spruch ist nicht nur eine billige Floskel oder ein 
schmückendes Beiwerk auf der Urkunde.

So erklären wir unseren Jugendlichen den Sinn eines 
Konfirmationsspruches: „Ein Konfirmationsspruch ist 
ein Satz aus der Bibel, der dir gefällt und mit dem du 
etwas anfangen kannst. Oft klingt er wie eine Lebens-
weisheit oder sagt etwas darüber aus, wie du Gott in 
deinem Leben spürst. Er hilft dir, gut mit der Welt und 
den Menschen umzugehen oder er ist wie ein Wunsch 
für dein Leben oder er ist wie ein Gebet an Gott.“
Im Namen der Gemeindekirchenräte Jever und  
Cleverns-Sandel wünschen wir unseren Konfirman-
dinnen und Konfirmanden Gottes Segen und eine 
wunderbare Konfirmationsfeier, verbunden mit einer 
positiven Erinnerung an die Konfirmandenzeit bei uns. 
� Diakon Fredo Eilts 

Gedanken zu unseren Konfirmationen 2024 
„Die Sache mit dem Spruch“

11

Unsere Konfirmandinnen und KonfirmandenUnsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Konfirmationen 2024 von Diakon Fredo Eilts

Sonntag, 7. April
um 10 Uhr in Jever

Janis Alken
Nilo Hafenstein

Julian Alich
Anni Barkmann

Mateo Lichtenberg
Marian Lichtenberg

Zoe Lemmer
Janna Meier
Lennart Born

Cara-Elea Eilers
Leonidas Malchus

Samstag, 6. April
um 15 Uhr in Wiefels

Ben Behrens
Fiete John

Annie Vielitz
Lotta Kaiser

Leonie Bartningkat

Samstag, 6. April
um 17 Uhr in Cleverns

Emil Lübben
Jonas Wenau

Mats Alter
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Anmeldung zur Konfirmandenzeit 2024 – 2026
Die Konfirmandenzeit beginnt nach den Sommerferien 2024 und dauert 1½ Jahre.

Die Konfirmationstermine liegen im April oder Mai 2026. Eingeladen sind alle Jugendlichen,  
die nach den Sommerferien in die 7. Klasse gehen oder 12 Jahre alt sind bzw. es in diesem Jahr werden.

Sollte Ihr Kind noch nicht getauft sein, kann es trotzdem angemeldet werden und an der  
Konfirmandenzeit teilnehmen. Die Taufe findet dann im Verlauf der Konfirmandenzeit statt.

Anmeldetermin für alle Jugendlichen aus Jever und Cleverns-Sandel: 
Mittwoch, 22. Mai, 

um 18 Uhr in der Stadtkirche Jever.
Wir beginnen mit einer Andacht. Im Anschluss daran erhalten Sie Informationen zum Ablauf  

der Konfirmandenzeit und den Gruppen und können Ihr Kind anmelden

Ostermontag, 1. April 
um 10 Uhr in Sandel

Femke Wichmann

Samstag, 13. April
um 15 Uhr in Jever
Jannis Casseboom
Charlotte Eberhards

Emily Greiner
Julia Grzeskowiak
Henri Horschitz
Junus Janßen

Emelie Anna Ramke
Jannes Warnemann
Fehmke Wirdemann

Samstag, 13. April
um 11 Uhr in Cleverns

Nelly Schneider
Viktoria Schneider

Ronja Schrovenwever

Samstag, 13. April
um 17 Uhr in Jever

Melina Große 
Nika Kathmann
Jeremy Simon

Mia Taraschinski

Konfirmationen 2024 von Pastor Thorsten HarlandKonfirmationen 2024 von Pastor Thorsten Harland

Sonntag, 14. April um 10 Uhr in Jever
Finn-Ole Baalmann, Lara Carstens, Luc Hakvoort, Kian Janssen, Niklas Jürgenahring,  

Erik Mattausch, Mia-Sophie Peters, Carolina Ring, Charlotte Schuler, Jan Zander, Emilia Zepter
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Präsenzdienst – eine Aufgabe auch für Sie ?
Eine junge Frau kommt während meines Präsenzdienstes in die 
Stadtkirche und setzt sich ganz still in eine der vorderen Bankrei-
hen. „Darf man hier singen?“ fragt sie mich nach einiger Zeit. Ich 
überlege nur kurz und sage: „Ja, das ist hier zu den Gottesdiensten 
auch üblich – warum nicht jetzt?“ Dann geht sie nach vorne zum 
Lesepult, packt etwas aus, und plötzlich ertönt recht laut eine Me-
lodie – es ist „Heal The World“ (Heile die Welt) von Michael Jack-
son. Nun beginnt sie auch selbst voll Inbrunst zu der Melodie den 
Text zu singen. Die Stadtkirche ist erfüllt von dem Gesang. Nach 
und nach kommen einige Besucher in die Kirche, die aber unter der 
Empore innehalten und anscheinend nicht stören wollen.
Die junge Frau lässt sich auch nicht stören und folgt der Melodie 
mit sicherem Gesang. Am Ende halten alle Kirchenbesucher den 
Atem an, Stille – man könnte eine Stecknadel fallen hören. Keiner 
traut sich zu klatschen, und so packt die junge Sängerin ihre Mu-
sik ein und gesellt sich zu den anderen Kirchenbesuchern, deren 
Fragen zur Kirche ich inzwischen beantworte. Wir sprechen über 
Architektur, Gott und die Welt in diesen verrückten Zeiten. „Wenn 
es mir einmal schlecht geht, muss ich einfach singen, das hilft!“, 
sagt die junge Frau nach dieser Stunde in der Kirche.
Ein anderer Tag: 
Ein sehr alter Herr betritt die Kirche und kommt auf mich zu. Die 
Kirche würde ihm ganz und gar nicht gefallen. Wie kann man so 
einen schrecklichen Klotz mitten in die Altstadt setzen. Ich erzähle 
ihm vom Brand der wunderschönen Barockkirche, doch damals 
wollte man eben etwas Modernes an dieser Stelle haben. Er lässt 
nicht locker: „Die Fenster, nein, wie kann man so etwas Schreck-
liches nur bauen?“ Nach einer Weile kommt er wieder zu mir und 
sagt: „Wissen Sie, ich habe die Bombardierung Kölns miterlebt. Als 
alles vorbei war, bin ich zum Hauptbahnhof gelaufen. Die große 
Bahnhofshalle lag in Trümmern; ein Gewirr aus Metall, Stein und 
Glas. Das kommt nun alles wieder in mir hoch – ich muss hier 
raus!“
Im Präsenzdienst erleben Sie die unterschiedlichsten Menschen. Mit 
einem netten Ehepaar pflege ich sogar eine Brieffreundschaft. 
Im Sommer stehen wir Besuchern mit Informationen zur Verfü-
gung. Wir drängen uns nicht auf, aber wenn jemand eine Frage hat, 
beantworten wir sie gerne, soweit wir können. Wir machen jeweils 
an einem Tag in der Woche für zwei Stunden Dienst in der Stadt-

Foto: I. v. Maydell

kirche. Ich bin mit zwei weiteren Personen „Springer“ und 
immer dann zur Stelle, wenn jemand verhindert ist.
Wenn auch Sie Lust auf kurze Gespräche haben und ein 
wenig Aufsicht in der Kirche übernehmen möchten, mel-
den Sie sich doch gerne in unserem Kreis. Sie können auch 
hineinschnuppern und uns einmal in unserem Dienst be-
gleiten. Dann sehen Sie, ob das eine Aufgabe für Sie ist. Ein 
spezielles Wissen ist nicht erforderlich, man wächst in die 
Arbeit hinein. Wir fangen nach Ostern wieder an. Melden 
Sie sich gerne per Telefon bei Irmgard von Maydell unter 
04461–2805 oder bei Enne Freese unter 04461–3556. 
Mir macht diese Aufgabe viel Freude, man lernt viele inte-
ressante Menschen kennen. Ganz nebenbei wird man mit 
unserer Stadtkirche immer vertrauter. Für mich ist sie nach 
anfänglicher Ablehnung zu einem Ort der Besinnung, ja zu 
einem Stück Leben und Heimat geworden.� Wilfried Fürlus

Foto: I. v. Maydell Foto: I. v. Maydell 

„Christi Himmelfahrt 
heißt nicht, dass Christus weg ist, sondern das genaue Gegenteil:

Christus ist da und öffnet den Himmel für uns. 

Der Himmelfahrtstag macht klar: Der auferstandene Jesus ist 

nicht mehr sichtbar, so wie er den Jüngern damals sichtbar 

geworden ist. Aber er ist da, mit der Kraft seines Geistes, 

mit der Kraft seiner Liebe, mit der Kraft seines Trostes.“

HEINRICH BEDFORD-STROHM,

LANDESBISCHOF DER EVANGELISCH-LUTHERISCHEN KIRCHE IN BAYERN
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Kinderrätsel vom Kindergarten Lindenallee

Pfingsten
Pfingsten ist der Abschluss der Osterzeit.  
Jesus hatte seinen Freunden versprochen, 
dass er immer bei ihnen bleiben werde.  
Er dachte dabei an den Heiligen Geist, dessen 
Symbol ist die Taube.
Pfingsten schenkte Gott diesen Heiligen Geist 
nicht mehr einzelnen Auserwählten, sondern 
jedem Gläubigen. Tatsächlich begegnet der 
Heilige Geist manchen Menschen spürbar. 
Sie beschreiben das wie eine Wärme oder ein 
Kribbeln, eine Begeisterung, Freude, einen 
tiefen Frieden. Andere spüren gar nichts. 
Dennoch darf man sicher sein, dass jeder 
den Heiligen Geist bekommt, der Gott darum 
bittet, auch wenn man nichts wahrnimmt. Der 
Heilige Geist hilft uns, alle Menschen auch in 
anderen Sprachen zu verstehen.

Fotos: B. Heyne
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                             Jever –

      
                        Wangerland„Anschluss finden“, unter diesem Motto laden wir zur 

diesjährigen Fahrradtour mit der Radtouren- 
karte „Kirchen im Jever-und Harlingerland“ ein. Nach 
dem großartigen „Anradeln“ letztes Jahr mit über  
50 Teilnehmenden wollen wir uns auch dieses Jahr 
wieder auf den Weg machen, die weite Landschaft 
und das Miteinander genießen und einige uns mehr 
oder weniger bekannte Kirchen unserer Region besu-
chen. Der Blick auf die architektonischen und histo-
rischen Besonderheiten der Kirchen sind uns dabei 
genauso wichtig wie ihre Bedeutung für unseren 
Glauben und die geistliche Nahrung, die sie uns geben 
können. 
Wir fahren diesmal mit einer Gruppe in Jever los und 
bieten in Schortens an, dass weitere Mitradler:innen 
dazu stoßen können. 
Startpunkt in Jever: 
10 Uhr
Kath. Kirche St. Marien Jever
Erster Halt und „Zustiegsmöglichkeit“ in Schortens: 
10.45 Uhr 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche, Oldenburger Str. 34
Unser Weg soll uns dann über Accum und Fedder-

warden nach Sengwarden führen. Ziel unserer Tour 
ist Hooksiel, wo unsere Wegstrecke an den Pilgerweg 
„Kirchen im Wangerland“ Anschluss findet. Vielleicht 
haben Sie bei Gelegenheit ja Lust, von dort aus noch 
weiterzufahren… 
Die Rückfahrt von Hooksiel nach Jever bzw.  
Schortens geschieht je nach Wunsch der Teilnehmen-
den in der Gruppe über Haddien und Nadorst oder 
individuell (Wegstrecke inkl. Rückweg nach Jever/
Schortens jeweils ca. 35 km). 
Teilnahme nur mit Anmeldung bis 28. Mai im  
Kirchenbüro Schortens, Tel. 04461 80001,  
kirchenbuero.schortens@kirche-oldenburg.de 
Mit der Anmeldung bestätigen Sie, dass Sie mit einem 
verkehrstauglichen Fahrrad teilnehmen. Bitte bringen 
Sie sich für die Mittagspause etwas zu essen und für 
die gesamte Tour genug zu trinken mit. 

Pastor Dr. Klaus Lemke-Paetznick (Fedderwarden)
und Pastorin Katrin Jansen (Schortens)

Fahrrad-Pilgertour am 1. Juni
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Gottesdienste in Jever – Wiefels – Cleverns – Sandel März bis Mai 2024

Kirche Jever Kirche Wiefels Kirche Cleverns Kirche Sandel

März 2024

Freitag, 1. März

Weltgebetstag 17 Uhr Friedens-Gottesdienst zum Weltgebetstag in der Kath. Kirche St. Marien

Sonntag, 3. März

Okuli

10 Uhr Gottesdienst

Pastorin Nolting-Möhlenbrock

10 Uhr Gottesdienst

mit Blockflötenensemble

Pastor Anders

Sonntag, 10. März

Lätare

10 Uhr Gottesdienst

Pastor Harland

10 Uhr Gottesdienst mit Posaunenchor

Diakon Eilts

Sonntag, 17. März

Judika
17 Uhr Konzert Stadtkantorei

10 Uhr Gottesdienst

Pastorin Nolting-Möhlenbrock

Sonntag, 24. März

Palmsonntag

11 Uhr Familiengottesdienst Musikwerkstatt

Diakon Eilts

Mittwoch 27.März
18 Uhr Kreuzweg

Diakon Eilts

Donnerstag, 28. März

Gründonnerstag

18 Uhr Tischabendmahl 

Pastor Harland

18 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl und Trio:  

M. Warnken, B. Heyne, H. Janßen 

Diakon Eilts

Freitag, 29. März

Karfreitag

10 Uhr Gottesdienst

Pastor Anders

15 Uhr Andacht zur Todesstunde

Diakon Eilts

15 Uhr Andacht zur Todesstunde

Prädikantin Kretschmer

Sonntag, 31. März

Ostersonntag

6 Uhr Osternacht

mit anschl. Osterfrühstück

10 Uhr Gottesdienst

St. Annen Kapelle, Harland

14.30 Familienkirche

Diakon Eilts

April 2024

Montag, 1. April

Ostermontag

17 Uhr musikalische Vesper

Prädikantin Kretschmer

10 Uhr Gottesdienst mit einer Konfirmation und

mit Posaunenchor

Pastor Harland

Freitag, 5. April

19 Uhr Abendmahlsandacht vor den Konfirmationen in 

der Stadtkirche

Diakon Eilts

Samstag, 6. April
15 Uhr Konfirmation 

Diakon Eilts

17 Uhr Konfirmation mit Hermann Janßen 

Diakon Eilts

Tagesaktuell:www.kirche-jever.de!

HINWEIS: Bis Ostern finden die Gottesdienste im Gemeindehaus statt. (Aktuelle Infos dazu in der Rubrik „Kirchliche Nachrichten“ in den Zeitungen sowie unter www.kirche-jever.de.)



2120

Kirche Jever Kirche Wiefels Kirche Cleverns Kirche Sandel

April 2024

Sonntag, 7. April

Quasimodogeniti

10 Uhr Konfirmation 

Diakon Eilts

Samstag, 13. April
15 und 17 Uhr Konfirmationen

Pastor Harland

11 Uhr Konfirmation mit Duo: B. Heyne, H. Janßen

Pastor Harland

Sonntag, 14. April

Misericordias Domini

10 Uhr Konfirmation 

Pastor Harland

Sonntag 21. April

Jubilate

17 Uhr sonntags um 5 / MusikGottesdienst

Diakon Eilts

10 Uhr Gottesdienst

mit Blockflötenensemble

Diakon Eilts

Sonntag, 28. April

Kantate

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Pastor Anders

Mai 2024

Sonntag, 5. Mai, Rogate
10 Uhr Gottesdienst

Blattgold und Prädikantin Kretschmer

10 Uhr Gottesdienst

mit Blockflötenensemble

Pastorin Nolting-Möhlenbrock

Donnerstag, 9. Mai

Himmelfahrt 10 Uhr Gottesdienst am Mahnmal beim Upschloot Pastor Anders mit Posaunenchor

Sonntag, 12. Mai

Exaudi

10 Uhr Gottesdienst

Pastor Harland

Sonntag, 19. Mai

Pfingsten

11 Uhr Familiengottesdienst

mit Tauferinnerung

Diakon Eilts

Montag, 20. Mai

Pfingstmontag 11 Uhr ökumenischer Gottesdienst an der Schlachtmühle mit Posaunenchor

Sonntag, 26. Mai

Trinitatis

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Diakon Eilts

10 Uhr Gottesdienst,

Pastor Anders

Juni 2024

Sonntag, 2. Juni

1. Sonntag nach Trinitatis 10 Uhr Gottesdienst im Entwicklungsraum Jever – Wangerland in der Kirche Tettens

Gottesdienste in Jever – Wiefels – Cleverns – Sandel März bis Mai 2024

Tagesaktuell:www.kirche-jever.de!
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Musik in der Stadtkirche – März bis Mai 2024

Sonntag, 17. März 2024, 17 Uhr
Mozart-Requiem und Klarinettenkonzert
Stadtkantorei Jever und Orchester
SolistInnen:
Frauke Becker – Sopran
Carmen Schüller – Alt
Johannes Klüser – Tenor
Dietmar Sander – Bass
Antonia Lorenz – Klarinette
Leitung: Klaus Wedel
Eintritt: 10,- € / 15,- € / 20,- € (erm. 5,- € / 10,- € / 15,- €)
Nummerierte Plätze
Kartentelefon: 0176 / 78 26 50 23
Kartenbestellungen: kl.wedel@ewetel.net
Vorverkauf auch im Kirchenbüro
Abendkasse ab 16 Uhr / Einlass ab 16.15 Uhr

Karfreitag, 29. März 2024, 10 Uhr
Gottesdienst mit der Stadtkantorei Jever
Leitung: Klaus Wedel

Sie lieben Gospel und wollen mitsingen? Wir sind 
das Gospel-Projekt Jever unter der Leitung von 
Stefan Schauer. Bei Herausgabe des aktuellen Ge-
meindebriefes hat eine Chorversammlung und ein 
Probenwochenende bereits stattgefunden, aber ein 
Einstieg ist in jedem Fall ab Mai möglich. 
Bitte merken Sie sich folgende Termine vor:

Sa.,	 25. Mai:	 Probe, 
So.,	26. Mai:	 Probe
Sa.,	 15. Juni:	 Probe – Teilnahme bei „Jever klingt“, 
So.,	16. Juni:	 Probe 
Sa.,	 28. Sept.:	Probe, 
So.,	29. Sept.:	Probe 
Fr.,	 08. Nov.:	Probe, 
Sa.,	 09. Nov.:	Konzert 

Die erste Probe am 25. Mai beginnt um 11 Uhr. 
Anschließend werden die Uhrzeiten individuell  
festgelegt. 
Wir freuen uns auf Ihre Stimme. Ansprechpartner 
Kreiskantor Klaus Wedel, Tel. 0176 78265023 oder 
Katrin Ritter, Tel. 04461 4857.

Foto: S. Ullrich

Foto: Privat

Ostersonntag, 31. März 2024, 10 Uhr
Gottesdienst in der St.-Annen-Kapelle
Posaunenchor Jever
Leitung: Klaus Wedel

Ostermontag, 1. April 2024, 17 Uhr
Musikalische Vesper
Festliche Orgelmusik von Dietrich Buxtehude und 
Joh. Seb. Bach
Klaus Wedel – Orgel

Sonntag, 7. April 2024, 17 Uhr 
Orgelkonzert Marcus Prieser
Große Orgelsonaten von Carl Philipp Emanuel Bach, 
Alexandre Guilmant und Felix Mendelssohn-Bartholdy
Eintritt frei

Sonntag, 21. April 2024, 17 Uhr 
sonntags um 5 / MusikGottesdienst 
Rosenmüller-Ensemble
Leitung: Sebastian Lauckner

Gospel-Projekt 
Jever 2024

Freitag, 3. Mai 2024, 20 Uhr
Chorkonzert – Friends in Concert
Popchor CantaMare
Ensemble Vode
Arrangements von Volksliedern und Popsongs
A-capella-Pop und A-capella-Jazz
Vorverkauf über CantaMare und weitere Stellen
Eintritt: 15,- €, erm. 10,- €
Sonntag, 5. Mai 2024, 10 Uhr
sonntags um 5 / MusikGottesdienst 
Saxophon-Quartett „Blattgold“
Prädikantin Christina Kretschmer

Donnerstag, 9. Mai 2024, 10 Uhr
Himmelfahrtsgottesdienst 
am Mahnmal beim Upschloot
Posaunenchöre Jever und Cleverns-Sandel
Leitung: Klaus Wedel und Hermann Janßen
Pastor Thomas Anders

Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 11 Uhr
Mühlengottesdienst an der Schlachtmühle, Jever
Posaunenchöre Jever und Cleverns-Sandel
Leitung: Klaus Wedel und Hermann Janßen
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NEUES aus Cleverns-Sandel
Termine und Pläne …

Der Plattdeutsch-Kreis trifft sich an jedem 
1. Donnerstag des Monats bis einschließlich April. Nach 
der Sommerpause starten wir wieder im Oktober. 
Infos: Renate Reck, Tel. 04461 4281 oder Karin Eilers, 
Tel. 04461 917450

Für Kinder und Familien:

Krabbelgruppe
für Kinder im Alter von 6 Monate bis 3 Jahre mit einem 
Elternteil
freitags, 9.30 – 10.30 Uhr, am 08.03. / 22.03. / 12.04. / 
26.04. / 17.05. / 31.05. / 14.06. /28.06. / 05.07.  
Anmeldung notwendig.

Foto: J. Borchardt

Wenn ihr auch einmal dabei sein möchtet,  
meldet euch gerne telefonisch unter: 0162 4278948 
bei Johanna Borchardt
Instagram: krabbelgruppecleverns

Mini-Kirche
Alle zwei Monate findet freitags die Mini-Kirche in  
Cleverns mit Gertje, Jelko, Mareike, Janna, Bettina und 
Johanna statt. Wir beginnen um 15.15 Uhr  
in der Kirche und erzählen euch eine Geschichte mit 
Liedern, Beten, Spiel und Segen. Anschließend gibt  
es Tee/Kaffee/Saft und Kekse und ein Angebot mit 
Malen oder Basteln, Spielen und Klönschnack im  
Gemeindehaus. Die Mini-Kirchen-Termine erfahren Sie 
über die Presse, die Schaukästen und über die bekann-
ten Whats-App-Gruppen.

Evangelische Frauenhilfe

Meist am dritten Donnerstag im Monat trifft sich nach 
wie vor ein Kreis von Seniorinnen im Gemeindehaus 
in Cleverns. Der Nachmittag dient der Begegnung 
unserer weit verstreut lebenden Gemeindeglieder. Er 
hat einen geselligen Teil bei Kaffee und Kuchen, bietet 
geistliche Stärkung durch eine Andacht zu Beginn und 
anregende Themen. 

Die nächsten Termine der Frauenhilfe Cleverns-Sandel
in der Regel jeden dritten Donnerstag im Monat,
jeweils von 15 bis 17 Uhr:
21.03. „Rund um die Zugspitze“  
Diavortrag mit dem Weltenbummler Benno Raber
18.04. „Nepper, Schlepper, Bauernfänger“  
Präventionsberatung durch die Polizei –  
Oberkommissarin Anja Kienetz (POK) vom PK Jever 
(Die Beratung ist öffentlich. Telefonische Anmeldung 
über das Kirchenbüro Cleverns-Sandel)
16.05. „Wir begrüßen den Frühling mit Gesang“  
mit Hermann Janßen

Kandidierende der Kirchengemeinde Cleverns-Sandel 
Mario Hans, 50 J. 
Heizungsbaumeister

Seit 20 Jahren bin ich beruflich in 
Cleverns als Heizungsbauer selbst-
ständig. Ich kandidiere, um die KG
zu unterstützen. 

Dirk Jacob, 59 J.
Pensionär

Als Soldat war ich lange engagiert in 
der ev. Militärseelsorge. Ich möchte 
an der Gestaltung d. KG mitwirken, 
mich für die Gemeinschaft einsetzen

Martin Krebs, 68 J. 
Marineoffizier a.D.

Ich kandidiere, um einen aktiven 
Beitrag zur Weiterentwicklung der KG 
und der Bewahrung christlicher Werte 
in der Gesellschaft zu leisten.

Ulrike Minßen, 64 J. 
Berufsschullehrerin

Im Posaunenchor erlebe ich eine 
schöne Gemeinschaft im kirchl. Rah-
men, darum möchte ich an d. Gestal-
tung eines aktiven Gemeindelebens 
mitwirken

Johannes Hinrichs, 73 J. 
Rentner

Mein Anliegen: Erhalt der alten Kirchen, 
Orgeln u. Friedhöfe, ein lebendiges 
Gemeindeleben. Mein Engagement 
insbesondere b. d. Bauunterhaltung.

Jann-Bernd Juilfs, 36 J. 
Landwirtschaftsmeister

Die Kirche im Ort hat eine wichtige 
Bedeutung für mich, darum möchte 
ich mich dafür stark machen die KG zu 
erhalten.

Anja Melchers, 55 J. 
Sozialpäd. Assistentin

Seit 30 Jahren engagiere ich mich in 
vielen Bereichen der KG und im GKR. 
Die KG liegt mir am Herzen, darum 
möchte ich weiterhin im GKR mitwirken

Wahlverfahren siehe Seite 4 bis 5
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schneeglöckchen 
mit grünen spitzen bricht
aus erdnem grund hervor
es wächst im neuen licht 
des himmels blau empor 

ein neuer anfang bahnt
im weißen blütenkleid

wie jeder schon es ahnt
den weg der frühlingszeit 

lässt uns auch frösteln noch
ein letzter winterhauch

wir spüren's kalt und doch
jetzt – unsere hoffnung auch 

bist du auch klein und schwach
dein zartes weiß und grün

hält unsere sehnsucht wach
der frühling wird erblühn

Wolfgang Steinborn 

Am 16. Dezember 2023 starteten wir mit 36 Personen zum Advents-
zauber nach Lütetsburg. In adventlicher Atmosphäre genossen wir viele 
verschiedene kulinarische Köstlichkeiten. Der Adventsmarkt gab Gele-
genheit, viele kleine nette Geschenke zu erwerben. Es war ein schöner 
Nachmittag! � Anja Melchers und Roswitha Weihrauch

In der Reihe „Lebendiger Advent“ war es wieder eine 
besondere Andacht, die an einem verregneten und 
trüben Abend am 7. Dezember im Stall bei Familie 
Melchers stattfand.
Auf ihrem landwirtschaftlichen Betrieb in Schenum 

wurde liebevoll der „Stall“ aufgeräumt, mit Tischen 
und Sitzgelegenheiten ausgestattet und mit Kerzen 
und Laternen dekoriert. Es standen Teller, gefüllt mit 
Gebäck und selbstgebackenem Kuchen, sowie ein 
leckeres Heißgetränk für die Gäste bereit. Draußen 

Foto: Privat

Rückblick – Advent im Stall

Rückblick Gemeindefahrt zum 
Weihnachtsmarkt nach Lütetsburg
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 Fotos (2): A. Melchers 

vor dem Stall standen kleine Kälbchen in ihren Boxen 
und versprühten eine Atmosphäre, die ein bisschen 
„Bethlehem Flair“ aufkommen ließ. Der Posaunenchor 
aus Cleverns-Sandel spielte passend die Lieder „Stern 
über Bethlehem“ und „Als ich bei meinen Schafen 
wacht“. Anja Melchers las uns eine Geschichte vor, die 
zum Überdenken unseres Konsumverhaltens und die 
selbstgemachte Hektik anregte – mit der Erkenntnis: 
Wir haben es selbst in der Hand, wie wir das Fest:  
„Das Kommen Jesu“ begehen wollen. Den Gästen 
bleiben die gute Stimmung, die freundlichen  
Gespräche und das familiäre Miteinander in bester  
Erinnerung und viele Gäste wollen in diesem Jahr 
gerne wiederkommen.
Es sei aber auch erwähnt, dass an ganz verschiedenen 
Orten dieses schöne Brauchtum gepflegt wird.  

Zu unser aller Freude finden sich immer wieder  
konfessionsübergreifend Menschen, die bereit sind, 
die Gastfreundschaft sowie die Organisation für diese 
Form der Andacht zu übernehmen.� Hermann Janßen

 Foto: Okapia

Die Namen finden Sie in 
der gedruckten Ausgabe.

Geburtstage 
in Cleverns-Sandel
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern in der Kir-
chengemeinde Cleverns-Sandel herzlich zum Geburts-
tag und wünschen Ihnen Gottes Segen für das neue 
Lebensjahr! Ganz besonders gratulieren wir Ihnen zu 
Ihrem 75. oder einem noch höheren Geburtstag.
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Vorstellung neuer Militärpfarrer Stephan Bohlen
Neu dabei.
Liebe Leserin und lieber Leser, ich 
freue mich, dass ich mich Ihnen auf 
diesem Weg bekannt machen kann. 
Seit dem 01. August 2023 bin ich als 
ev. Militärseelsorger in Schortens 
tätig und begleite die Menschen am 
Standort dort und in Wittmund bei 
ihrer wichtigen und herausfordernden 
Arbeit für unser Gemeinwesen.  
Zuvor war ich als Gemeindepfarrer 
in der Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg 
tätig. Nach dem Vikariat in Oldenburg 
habe ich einige Zeit als theologischer 
Referent in der Landesgeschäftsstelle 
des Diakonischen Werkes gearbeitet, 
bis ich meine erste Pfarrstelle in der 
Wesermarsch (Golzwarden/Brake) 
übernehmen konnte. Von dort ging 
es in meine Ammerländer Heimat: 
zuerst nach Rostrup in die Kirchen-
gemeinde Zwischenahn und schließlich nach Süddorf 
(Kirchengemeinde Edewecht). In Bad Zwischenahn 
und Edewecht bin ich auch aufgewachsen und zur 
Schule gegangen.  

Nach dem 
Wehrdienst habe 
ich in Bethel 
(Bielefeld), 
Heidelberg und 
Bonn studiert. 
Ich bin verheiratet und habe zwei 
Kinder, eine Tochter und einen Sohn. 
Beide schon erwachsen und außer 
Haus.  
In meiner Freizeit bewege ich mich 
gern an der frischen Luft oder lese. 
Gemeinsam mit meiner Frau Pet-
ra, die in ihrer Freizeit an der Au-
gust-Hinrichs-Bühne am Olden-
burgischen Staatstheater aktiv ist, 
gehe ich gern ins Theater – oder mit 
unserem Hund spazieren. 
Ich freue mich darauf, Sie kennenzu-
lernen, auf viele Begegnungen und 

anregende Gespräche an den Standorten und in der 
Gemeinde.
 
Ihr Stephan Bohlen

Gedenken an die Opfer des Nationalsozialismus 
am 27. Januar 2024
Gedenken wollen wir der Vergessenen, der Verdräng-
ten, denen man das Leben genommen hat, nach dem 
man ihnen den Namen stahl, die Würde geraubt, denen 
man kein Grab gelassen hat.

Gedenken wollen wir der Jüdinnen und Juden, deren 
Gotteshäuser schon 1938 brannten, deren Schriftrol-

len deiner Worte verbrannt wurden so wie bald darauf 
6 Millionen Frauen, Kinder und Männer deines Volkes, 
deiner ersten Liebe.

Gedenken wollen wir der Sinti und Roma, als  
„Zigeuner“ gehasst, von denen mehr als  
500.000 Opfer des Völkermordes wurden.

Foto: K. Sabrautzky

Foto: Privat

Gedenken wollen wir der Ernsten Bibelforscher,  
Pazifisten, die den Wehrdienst verweigerten, der Deser-
teure, der ungenannten und unbekannten  
Opfer nationaler Anmaßung und Mordlust.

Gedenken wollen wir der Kommunisten, Sozialdemo-
kraten, politischen Gegner des Nationalsozialismus hier 
und in den Ländern Europas, die – mehr als 150.000 – 
bis in den Tod verfolgt wurden.

Gedenken wollen wir der Menschen mit Behinder- 
ungen, denen man das Recht auf Leben absprach und 
durchstrich. Man sagte „Gnadentod“ und mordete mit 
Giftgas und Injektionen dein Antlitz.

Gedenken wollen wir der Lesben und Schwulen, die 
mit tödlichem Hass verfolgt wurden. Lange wurden ihre 
Leiden totgeschwiegen.

Gedenken wollen wir der zahllosen unbekannten 
Zwangsarbeiterinnen und Zwangsarbeiter aus ganz 
Europa, der Kriegsgefangenen, um deren Wiedergutma-
chung unser reiches Land knickerig und kalt lange, viel 
zu lange herumrechnete.

Gedenken wird uns schwer – noch immer sind es viele, 
die es nicht wahrhaben wollen, dass du Gott aller Men-
schen bist. Begabe uns mit der Tapferkeit des Herzens, 
wahre Geschwister werden zu wollen.
� Fürbitten von Brot für die Welt
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Feste Termine in Jever und Cleverns-Sandel	

in Jever im Gemeindehaus, Am Kirchplatz 13

Kirchenmusik
Blockflötenensemble
Montag	 18 – 19 Uhr
Posaunenchor
Donnerstag	19.30 – 21 Uhr
Unterricht nach Absprache

Evangelische Frauenhilfe
jeden dritten Donnerstag  
15 – 16.30 Uhr, Termine siehe Seite 24

Männerkreis
Info bei Torsten Borchardt,
Tel. 3913

Plattdeutsch-Kreis
Donnerstag		  15 – 17 Uhr
Termine siehe Seite 24

Klöppelkreis
Dienstag	 14.30 – 17 Uhr
Anmeldung und Info über  
das Kirchenbüro,
Tel. 2610

Krabbelgruppe
Freitag 	 9.30 – 10.30 Uhr
Termine siehe Seite 24

in Cleverns im Gemeindehaus, Dorfstraße 42

Foto: B. Heyne

Familiennachrichten

Aufgrund des Datenschutzes können nur Namen abgedruckt werden,  
für die die schriftliche Zustimmung zur Veröffentlichung bei Redaktionsschluss vorlag. 

Getauft wurde:

Frederic Arno Flemming Fiedler,  
Kirche Cleverns� 17.09.2023
Melina Große, Kirche Wiefels� 03.12.2023
Emilia Sophie Zepter, Kirche Wiefels� 03.12.2023
Leonie Bartningkat, Kirche Wiefels� 03.12.2023
Lennard Suerre Born, Kirche Wiefels� 03.12.2023
Leonidas Jan Malchus, Kirche Wiefels� 03.12.2023
Leni Ühre, Kirche Wiefels� 21.01.2024

Wir haben Abschied genommen in:

in Jever und Wiefels
Birgit Rose-Marie Pfingsten, 
geb. Stumpp	 15.10.	 78 Jahre 
Waltraut Ursula Ella Schian, 
geb. Rutz	 24.10.	 84 Jahre
Hanna Thea Köhler, 
geb. Groon	 31.10.	 99 Jahre
Dieter Harms	 01.11.	 90 Jahre
Hans-Dieter Sjuts	 13.11.	 86 Jahre
Iris Rieken, 
geb. Neuhaus	 14.11.	 74 Jahre
Erika Gertrud Glaubitz, 
geb. Kohl	 22.11.	 65 Jahre

Otto Hans Hülskötter	 01.12.	 85 Jahre
Grete Catharine Schulze, 
geb. Ennen	 01.12.	 96 Jahre
Heinz Sahner	 06.12.	 79 Jahre
Karl-Heinz Heeren	 16.12.	 79 Jahre
Hans-Dieter Deichmann	 27.12.	 82 Jahre
Dr. Stephan Erich Huck	 06.01.	 53 Jahre
Gerald Büttner	 14.01.	 84 Jahre
Charlotte Harms, 
geb. Grieger	 18.01.	 97 Jahre

in Cleverns-Sandel
Insa Margarete Helene Feigenbutz 
geb. Räkel	 07.11.	 78 Jahre
Hermann Heinz Hillers	 02.12.	 82 Jahre 
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Mini-Kirche 
alle zwei Monate,
Freitag 15.15 – 16.15 Uhr

Foto: katinkasp von Pixabay

Kirchenmusik
Stadtkantorei Jever
Montag 	 20 – 21.45 Uhr
Kinderchor projektweise
Infos bei Kantor Klaus Wedel
Posaunenchor Jever
Dienstag	 19.30 – 21 Uhr
Ökumenischer Singkreis
Freitag	 14 – 15 Uhr
Gospel-Projekt-Chor Jever
an 4 bis 5 Wochenenden pro Jahr

Jugend-Mitarbeitertreff
nach Absprache mit 
Diakon Fredo Eilts

Frauentreff
jeden 1. Dienstag im Monat
um 19.30 Uhr

Seniorenkreis Jever
Mittwoch	 15.30 – 17.30 Uhr

Seniorenkreis Wiefels
jeden 2. Mittwoch, 14.30 – 16.30 Uhr
Dorfstraße 10, Wiefels 
Info bei Edit Janßen, Tel. 8988326

„Flotte Nadel“ – Handarbeitsclub
Montag 		  14 – 16 Uhr
Jonasgang, Am Kirchplatz

Weltladen
Dienstag	 10 – 12.30 Uhr
Mi. und Do.	 15 – 17.30 Uhr
Freitag	 8 – 12.30 Uhr
im Glockenturm, Am Kirchplatz
Tel. 9338-22
Infos über Treffen des Eine-Welt- 
Kreises erhalten Sie im Weltladen.

Foto: B. Heyne
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Werben und helfen!

Wir danken allen  
Inserenten herzlich,  

dass sie durch ihre  
Anzeige helfen,  

den Gemeindebrief 
mitzufinanzieren.

M. HANS · SANDELER STRASSE 1 · 26441 JEVER 
Telefon: 0 44 61 / 74 33 39 · Fax 0 44 61 / 74 33 37
Mobil: 01 72 / 9 78 62 16

Heizung   ·   Sanitär   ·  alternative energien

Impressum
Ausgabe: März bis Mai 2024

Erscheinungsweise: viermal im Jahr

Nächste Ausgabe: Juni 2024

Auflage: 8.200 Exemplare

Herausgeber:
Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde Jever 

Am Kirchplatz 13, 26441 Jever, 04461 93380, www.kirche-jever.de

Gemeindekirchenrat der Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Cleverns-Sandel, Dorfstr. 40, 26441 Jever, 04461 2610

Redaktionsleitung: Karin Sabrautzky

Redaktion: Edzard de Buhr, Pastor Thorsten Harland,  

Bettina Heyne und Anja Melchers.

Layout und Druck: Heiber GmbH Druck & Verlag, Schortens

Bilder Titel- und Rückseite: 
Titelseite: Privat, 

Rückseite: Privat

Bankverbindung der Kirchengemeinden Jever und Cleverns-Sandel
Landessparkasse zu Oldenburg, 

IBAN: DE17 2805 0100 0050 4354 78

Bitte bei der Überweisung den Namen der Kirchengemeinde angeben!

Frauen und Männer sollen sich von diesem Gemeindebrief  

gleichermaßen angesprochen fühlen. Nur zur besseren Lesbarkeit 

beschränken wir geschlechterspezifische Formulierungen häufig auf 

die maskuline Form.

Gedruckt auf 100% Altpapier, Blauer Engel

Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Artikel zu kürzen.

Feldhauser Straße 61 . 26419 Schortens/Heidmühle 
Telefon 0 44 61/ 92 900 . info@heiber.de . www.heiber.de

Bei Rückfragen zu Werbungen bitte Frau Bettina Heyne (tina.heyne@gmx.de) kontaktieren.

Schenumer Str. 8 a · 26441 Jever
Telefon 04461 2995
gaertnerei-otten.de

info@gaertnerei-otten.de

D I E  S C H Ö N G Ä R T N E R E I

Schön 
gärtnern.

Elektroinstallation
Elektrogeräte
Lichttechnik

Rundfunk- und
Fernsehtechnik
Kundendienst

Datennetzwerktechnik

24-Stunden-Notdienst
Jever - Cleverns · Tel. 0 44 61 - 26 17

Am Bullhamm 3 - 26441 Jever
Tel.: 0 44 61 -  20 51 0 · Fax: 0 44 61 -  68 00 

Mail: info@bargen-baustoffe.de 
Web: www.bargen-baustoffe.de

           

           

Jeder Tag ein Vermögen.

Plansecur – zum Thema Geld und Beratung

Systematische Finanzplanung  
macht aus Sorge Vorsorge und  
aus Unsicherheit Absicherung.
Wenn auch Sie Sicherheit in allen privaten und  
beruflichen Geldfragen suchen, dann rufen Sie  
mich doch einfach an,damit wir einen persönlichen 
Informationstermin vereinbaren können. Zeit für 
ein gutes Gespräch findet sich immer.

Die Finanzplaner.

Frank Rosenboom 
Gesellschafter · Dipl.- u. Bankkfm.
Anton-Günther-Straße 62 · 26441 Jever
Fon 0 44 61/ 90 92 48 
Mobil 01 78/7 89 03 22
f.rosenboom@plansecur.de
www.f-rosenboom.plansecur.de
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Wichtige Adressen in den Kirchengemeinden

Kirchenbüro Jever – Bianca van den Ent
Am Kirchplatz 13, 26441 Jever
Tel. 04461 9338-0, Fax 9338-18
kirchenbuero.jever@kirche-oldenburg.de
Dienstag 10–12.30 Uhr
Donnerstag und Freitag 8–12.30 Uhr
Donnerstag zusätzlich 13–16 Uhr

Kirchenbüro und Friedhofsverwaltung 
Cleverns-Sandel – Roswitha Weihrauch
Dorfstraße 40, 26441 Jever-Cleverns
Tel. 04461 2610, Fax 73633
kirchenbuero.cleverns-sandel@kirche-oldenburg.de
Mittwoch 8.30–9.30 Uhr 
Donnerstag 8.30–11 Uhr

Friedhofsverwaltung Jever – Roswitha Weihrauch
Blaue Straße 11, Tel. 700689 
friedhofsbuero.jever@kirche-oldenburg.de
Dienstag 10–11.30 Uhr
Donnerstag 14.30–17 Uhr

Küsterdienst und Hausservice
in Jever: Hermann Ulferts, Elke Baron,  
Manuela Lübben und Jens Reiners 
Kontakt über das Kirchenbüro  
in Wiefels: Edit Janßen, Tel. 8988326
in Cleverns-Sandel: Renate Gretkowski 
Kontakt über das Kirchenbüro

Diakon Fredo Eilts/Pfarrbezirk I  
Jever Land: Cleverns-Sandel, Wiefels
Dienstlich: Am Kirchplatz 13, Jever 
Privat: Oesterdeich 27, Wangerland 
Mobil 0152 24226554
Tel. 04463 9389190 
Fredo.Eilts@kirche-oldenburg.de

Pastor Thorsten Harland 
Vorsitzender des Gemeindekirchenrats Jever 
(Jever II)
Lindenallee 15, Tel. 9847949
thorsten.harland@kirche-oldenburg.de

Pastor Thomas Anders 
Vertretung vakante Stelle 
Cleverns-Sandel /Jever
pfarramt.anders@t-online.de
Tel. 04421 82377

Pastorin Katja Nolting-Möhlenbrock 
Vertretung vakante Stelle 
Cleverns-Sandel/Jever
katja-nolting@t-online.de
Tel. 0172 4172949

Kirchenmusik in Jever
Kreiskantor Klaus Wedel
Tel. 0176 78265023, kl.wedel@ewetel.net
Ökumenischer Singkreis
Gabriele Stolzenburg-Mühr, Tel. 918240

Kirchenmusik in Cleverns-Sandel
Organist
Marvin Warnken
Kontakt über das Kirchenbüro
Blockflötenensemble 
Bettina Heyne, Tel. 700692, tina.heyne@gmx.de
Posaunenchor
Hermann Janßen, Tel. 916460

 
Kindergärten des Diakonischen Werkes
Lindenallee
Lindenallee 10, Tel. 2713, Fax 759078
Leitung: Sabine Strauß-Isenrath 
kita-lindenallee.jever@kirche-oldenburg.de

Hammerschmidtstraße
Hammerschmidtstraße 41, Tel. 7485290
Leitung: Jutta Bräutigam 
kita-hammerschmidtstrasse.jever@kirche-oldenburg.de

Ammerländer Weg
Ammerländer Weg 2, Tel. 913357
Fax 913358
Leitung: Antonia Kipping  
kita.jever@kirche-oldenburg.de

Klein Grashaus
Joachim-Kayser-Straße 8, Tel. 964400
Leitung: Martina Flohr 
kita-kleingrashaus.jever@kirche-oldenburg.de

Kirchenführungen 
Anmeldung über das Kirchenbüro
oder Wilfried Fürlus, Tel. 72968

Verband Christlicher Pfadfinder (VCP)
Stamm Franziskus Jever/Wangerland
Monika Eilts-Janssen
Tel. 0171 3477572
monika.eilts-janssen@gmx.de
Stammessitz Wiefels 
Weidenweg 2, 26434 Wangerland 

Weltladen im Glockenturm Am Kirchplatz
Tel. 9338-22  
info@weltladen-jever.de
Dienstag 10–12.30 Uhr 
Mittwoch + Donnerstag 15–17.30 Uhr
Freitag 8–12.30 Uhr
www.weltladen-jever.de

Cyriakus-Stiftung zu Jever
Enno Graalfs (Vorsitzender) 
Tel. 5081, enno-graalfs@web.de

Förderverein Kirche Sandel e . V.
Jan-Alexander Bury (Vorsitzender)
Tel. 5755, jan-a.bury@gmx.de

Diakonische Einrichtungen
Schuldnerberatung, Jever, Tel. 4051
Möbeldienst, Schortens, Tel. 81580
Häusliche Krankenpflege, Tel. 04421 926513

Frauenhaus Wilhelmshaven
Tel. 04421 22234

Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme
Tel. 04421 26060

Landwirtschaftliches Sorgentelefon
Montag 9–12 Uhr und 15–18 Uhr
Tel. 04402 84488

Tagesaktuell:

www.kirche-jever.de!



Teamer-Seminar Ahlhorn
In den Zeugnisferien hat Fredo Eilts mit unseren 
Konfi-TeamerInnen ein Seminar zum Thema „MAP“ 
(Motivation, Ausführung und Perspektive) im Block-
haus Ahlhorn durchgeführt. Rund 22 Jugendliche 
aus Jever und dem Wangerland begleiten den 

Konfirmandenunterricht als Teamer. Spiele anleiten, 
Betreuung von Kleingruppenarbeit und  
Multiplikatoren sind die wesentlichen Aufgaben 
unserer TeamerInnen. Es ging insbesondere um die 
eigene Motivation.


